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%) Der Schüler muss genau den $v studieren, und jede Bezeichnung der Note und die übrigen Zeiehen in 
denselben nachschlagen. 
Die versetzten Noten-Beispiele von NO1 und 2 muss der Schüler die erste Zeit täglich wiederholen, da _ 
mit er sich die Griffe und Zeichen recht bestimmt seinem Grdächtniss einprägt. Diejenigen Noten, bei wel_ 


chen sich zweierlei Griffbezeichrungen finden, müssen auf beide Arien studirt werden , re 


ee 
Bei dem Beispiel N?3 muss der Schüler sein vorzügliches Augenmerk darauf haben,dass zwichen den zu- 
sammengebundenen Noten keine Zwischen-Töne zu hören sind, welcher Fehler sich besonders gerne bei dem 
Ergreifen der H-b KIAFR » einsehleieht, welche mit dem Daumen der linken Hand genommen wird, wie z.B.im 
7 e 


k e ie :ispiels. Auch müsse: in hier an alle nun folgende Beispiele genau mit den 
Yund 8.,9.und 10. Tackte dieses Beispiels Auch müssen vo! K g a en andlt 


Sielch- und Griffbezeiehnungen gespielt,und der Athem nur bei dem angegebenen 
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Bei allen Sealen muss der Ton piano angesetzt bis zum forte ereseendirt und wieder zum piano zurückge_ 
führt werden,und der Ton überhaupt solang als möglich ausgehalten werden, damit der Athem und der An. 
satz gestärkt wird. Wenn die Scalen schneller gespielt werden, muss man dieselben mit der Bindung und 
mit dem Stoss (staceato) studiren; die gebrochnen Aceorde haben dreierlei Strich Arten, was ebenfalls genau 
beobachtet werden muss. 


Ns 5. Moderato. 
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Folgende kleine eingestreute, aber höchst nothwendige, technische Übungen, muss der Schüler täglich üben, 
und zwar wie angegeben ist: Jeden einzelnen Tackt so oft repelieren bis die Finger ermüden. Es ist diess um 
so nöthiger, als diese Übungen die schwächern Finger beschäftigen, dieselbenstärken und selbständiger machen 
Auch müssen die Töne, welche man auf verschiedene Arten nehmen kann, genau nach den Bezeichnungen gegrif.. 
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NB Vorstehende Übungen müssen selbstverständlich anfangs sehr langsam geübt werden und solange forlge _ 
setzt, bis dieselben rein und ohne Anstossim sehnellen Allegro Tempo gehen, was auch bei allen nachfolgenden 
Übungen zu beobachten ist; ebenso darf das Zeichen & A welches das Fingerliegenlassen bezeichnet, nicht 
übersehen werden,da diesesunendlich viel zur leichtern Spielart beiträgt. 

Damit der Schüler den Ansatz (Embouchure ) nieht zu schr ermüdet, kann er auch diese Übungen theilweise 
ohne zu blasen, d. h. stumm, üben, insoweit die Übungen sich blos mehr auf Fingerübung allein beziehen; 
sind aberfZinbowahure) und Finger gleich wichtig, was bei den Übungen für die höherenTöne der Fall is st, 
so müssen dieselben wenigstens ebenso oft, laul”als.stu m m” studiert werden. 
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.N8 9. Moderato. 
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muss zuerst im tempo Andante und dann immer schneller studirt werden, 


Dieses Beispiel 
bis es gut als Allegro geht. 


‚Ns 10. Allegro moderato. 
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44 ‚NE 1. muss mit ganz strengen Takt und breiten Ton gespielt werden, so dass dieser Stück sehr 
gewichtig lautet. 


NE 12. muss ebenso wie N® 10. zu-rst langsam, und dann bis zum tempo Allegro studirt werden. 
gemischter Stoss. durehgehend mit Kraft und vollsten Ton zuspielen. 
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Bei dem Beispiel NO 12. muss der Schüler genau auf die S/rieh_Bezeichnung Acht haben, dad 
stets ändert; auch ist bei diesem Stück das Zeichen zum frischen -Athemholen nieht angegeben; weil sich das _ 
selbe, je schneller das Stück gespielt wird, immer verändern müsste; zu'bemerken ist hauptsächlich: 
Athem sehr schnell geschöpft wird. 
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Von N? 14. angefangen sind sämtliche Stücke des 1. Theils mit OZavier Bexleitung. 
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„Ne 17. weitere Folge von kleinen Finger_Übungen. 
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Von der 361 dieser Finger_Übungen angefangen finden sich.öfters zweierlet zeichnungen 
| unter den Noten, diesessoll so viel heissen dass diese Übungen auf beiderlei Art studirt werden müssen, also 
das eis einmal mit den gewöhnlichen Griff 5, genommen werden, und das Andermal mit der Aushebung des 
Daumen der rechten Hand, was das Zeichen &_A bedeutet. 
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N® 19. mit strengem Takt. 
Allegro moderato. 
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NB. Von NO 23 angefangen wird das Zeichen (X_A) zum Fingerliegenlassen nur mehr schr selten gesetzt wer 
den, gleichsam nur zur Erinnerung für den Schüler, da er dessen Bedeutung aus den vorhergehenden Stüeken 
genugsam kennen gelernt hat. SS 
Nochmals erinnere ich das © E = so viel als möglich mit den drei Finger der rechten Hand welches 
das Zeichen (3_A) bedeutet zu spielen. 
( Siehe die Erklärung dieses Tones und Zeichens vorne im $5) 
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ler, wenn dieselbe sorgfältig studirt wird. An den Stellen wo sich zwei verschiedene Griff_ Bezeichnungen finden, müs 


sen dieselben auch auf beide Arten studirt werden. 
NW Die,obenstehende Bezeiehnung ist als Finger_Ubung vorzuziehen. 
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NE 28 Etude über punctirte Noten. 
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Es braucht wohl nieht erwähnt zu werden, dass man diese kleinen Übungen nicht gleich über Hals und Kopf einstudirt, 
sondern täglich vielleicht eine neue Zeile zu den früher studirten hinzufügt. So troken und ermüdend dieses Studium 
auch sein mag, so lasse sich der Schüler durch nichts davon abhalten, da dies der wahre einzige Weg zu einer solid 
ausgebildeten Technick ist, ohne weleher kein grosses Ziel zu erreichen ist,da nur bei möglichst vollendeter Tech_ 
niek der Künstler sich ungehindert entfalten und seiner Fantasie folgen kann. Ausdauer führt über die steilsten Ber_ 
ge,und der Erfolg belohnt jede Mühe. 
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Hiermit schliessen die kleineren Übungen, im 2!En Theil folgen die grösseren . 
Der Schüler lese aber genau nach, was im $ 5.über jeden einzelnen bezeichneten Griff gesagt wurde,da ihm 
sonst die pracktische Anwendung stets unklar bleiben wird. 
Zugleich schliesst hier auch der erste Theil und folgen nur noch die fehlenden Scalen. 
Musikstücke für diese schwierigeren Tonarten würden verfrüht sein,und sind im 2{£n Theil im Au: e be 
halten, soweit als dieselben für die Clarinette auch ausführbar sind. 
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